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Ihr ganzheitliches Gesundheitszentrum 
im Dortmunder Westen

Erinnerung an von Nazis ermordete homosexuelle Männer
Künstler Gunter Demnig verlegte an der Kleppingstraße einen Stolperstein
Es scheint sich lediglich um einen 
weiteren kleinen Stolperstein zu 
handeln, den der Künstler Gunter 
Demnig am 09. Februar 2012 vor 
dem Wohn- und Geschäftshaus 
in der Kleppingstraße 6 in der 
Dortmunder Innenstadt verlegte. 
Aber dieser Stolperstein hat es in 
sich. Zum einen erinnert der Stol-
perstein an den Kaufmann Otto 
Meinecke (geb. 1880 in Witten, 

ermordet im KZ Sachsenhausen 
bei Berlin am 13. Juli 1942). Zum 
anderen stellt dieser Stolperstein 
den Beginn der Verlegung einer 
Serie der kleinen Messingplatten 
in NRW dar – zur Erinnerung an 
die vielen homosexuellen Männer, 
die im KZ Sachsenhausen im Som-
mer 1942 Opfer einer gezielten 
Mordaktion gegen Homosexuelle 
wurden. Allein im Juli und August 

1942 starben 95 mittlerweile na-
mentlich und mit Geburtsort be-
kannte Männer. Davon stammen 
allein 17 aus Orten im heutigen 
NRW (u. a. aus Dortmund und Bo-
chum). Die Planungen für weitere 
Stolpersteine und die Erforschung 
der Einzelschicksale sind für einige 

Personen weit fortgeschritten, so 
dass in diesem Jahr in Duisburg, 
Bochum, Remscheid und Wup-
pertal die begonnene Serie fort-
gesetzt werden wird.

➜➜ Sämtliche Recherchen stam-
men von Jürgen Wenke, ehren-
amtlicher Mitarbeiter des ge-
meinnützigen    Vereins „Rosa 
Strippe e.V.“, Beratungs- und 
Informationsstelle für Lesben, 
Schwule und deren Familien in 
Bochum. 

➜➜ Die „Rosa Strippe“ hat zu-
dem die Patenschaft für den 
Stolperstein von Otto Meinecke 
übernommen. Für weitere Stol-
persteine werden noch Spender 
und Paten gesucht.

Vor dem Haus Kleppingstraße 6 
verlegte der Künstler Gunter Demnig 
einen Stolperstein als Erinnerung an 
den von den Nazis aufgrund seiner 
Homosexualität ermordeten Otto 

Meinecke. (Fotos Dennis Luc)
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